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PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 

 
über die am Sonntag, den 16. April 2023 um 9.00 Uhr im Saal des Schutzhauses 
stattgefundene Generalversammlung 
 

 

1. Begrüßung durch die Obfrau 

2. Wahl der 2 Protokollprüfer*innen 

3. Ansprache der Gäste 

4. Bericht des Kassier 

5. Bericht der Kontrolle 

6. Bericht der Obstbaufachgruppe 

7. Bericht der Vereinsleitung 

8. Neuwahl der Vereinsleitung 

9. Anträge 

10. Allfälliges 

 
  



 

Begrüßung durch die Obfrau 

Die Obfrau begrüßt alle herzlich zur Generalversammlung 2023. 
 
Folgende Gäste sind anwesend: 
 

Herr Herbert HEZUCKY – Altbezirksvorsteher 

 
Die Sitzung wurde statutengemäß einberufen und um 09:15 Uhr eröffnet. 
Den im Jahre 2022 verstorbenen Mitgliedern wird eine Trauerminute gewidmet, die 
Obfrau ersucht die Anwesenden, sich von ihren Sitzen zu erheben. 

 

Wahl von 2 Protokollprüferinnen 

Lt. §12 der Satzungen des Vereins (Ausgabe 1989) ist es möglich, zwei 
Protokollbeglaubiger zu bestellen. Es wird aus dem Publikum um Meldung von 2 
Personen ersucht, die diese Funktion übernehmen. Das bedeutet, dass diese beiden 
Mitglieder das vorgelegte Protokoll der Generalversammlung lesen, und - wenn es 
keinen Einwand gibt – gegenzeichnen. 
Als Protokollprüferinnen melden sich Frau LEIDL und Frau GRIGAR.  
 

  



Ansprache der Gäste 

Keine Ansprachen 
 

Bericht des Kassiers 

Der aktuelle Gewinn beträgt € 39.630,77 lt. Herrn Holike 
 

Bericht der Kontrolle durch Herrn Anderl 

Es wurden sowohl angemeldete als auch unangemeldete Kassenprüfungen 
durchgeführt. 
Die Kontrolle hat keine Mängel festgestellt, und ersucht die Anwesenden um 
Entlastung der Vereinsleitung. 
Wahlergebnis: 
Einstimmig angenommen: keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung 
 

Bericht der Obstfachgruppe durch Herrn Josef Zeilinger 

siehe Beilage 



Bericht der Vereinsleitung 

 Heizen: 
Früher oder später wird es kein Gas von Staat und Stadt mehr geben. Der 
Landesverband wird Lösungen finden, damit alle Kleingärtner aus unserer 
Sicht zufrieden sein können – welche wissen wir leider noch nicht. 
In Österreich gibt es 2 Firmen, die sich mit dieser Thematik beschäftigen: 
Fa. Ochsner und Fa. Vaillant. 
Die Lieferung und Montage von Wärmepumpen in Verbindung mit 
Photovoltaik hat eine Wartezeit von ca. 10 Monaten und wird hohe Kosten 
verursachen. Laut der Stadt Wien ca. € 40.000,-. 
Wärmepumpen für Radiatoren sind teurer, da sie eine höhere 
Vorlauftemperatur haben. Bei Fußbodenheizungen ist eine tiefere 
Vorlauftemperatur möglich. 
Momentan gibt es Gas und Strom genug, bei Absicht auf Umstieg sollte man 
sich auf jeden Fall Gedanken wegen Gebläse der Wärmepumpe machen, 
welche im Freien steht und zu laut für die Nachbarn sein könnte. 
Lärmemissionen kann man messen lassen - Neue Bauordnung für 
Aufstellungsvorschriften ist in Ausarbeitung. 
Auch für Personen, welche Mindestsicherung beziehen,  müssen Lösungen 
gefunden werden. 
 

o Heizen mit festen Brennstoffen 
Es gibt leider eine Petition über Freigabe feste Brennstoffe in Kleingärten 
wieder durchzusetzen. 
Um die Petition durchzusetzen, sind mindestens 500 Unterschriften nötig, 
um es im Gemeinderat zur Diskussion zu bringen. 
Zurzeit (Stand: 06.04.2023) gibt es 48 Unterstützungsunterschriften 
 

 Ab 01.01.2023 wurden die Abgaben für die Wasserversorgung angepasst, 
somit wird bei der nächsten Pachtvorschreibung für 2024 der Wasserverbrauch 
mit € 3,55 pro m³ verrechnet. 

 
 Der Vereinsvorstand hat einen Energiebonus für alle Vereinsmitglieder in der 

Höhe von € 300,- pro Garten festgelegt. Der Vorschlag wurde in einer 
Ausschusssitzung positiv abgestimmt. 
Die Durchführung erfolgt bei der nächsten Pachtvorschreibung für 2024. 

 
 Da ziemlich viel Geld angespart wurde und lt. Steuerberatung Geld in 

Sanierung eingebracht werden soll, wird zurzeit das Vereinshaus saniert 
(Ankündigung erfolgte bereits bei Jahreshauptversammlung 2017) – 
Kostenpunkt ca. € 30.000,- bis € 34.000,-. Rechnungen können jederzeit 
vorgelegt werden! 
 
Die Vereinsleitung plant nach Fertigstellung einen Tag der offenen Tür. Der 
Termin wird in den Schaukästen ausgehängt. 
 
 

  



 
 Die Anschaffung eines neuen Traktors ist dringend notwendig.  Die Kosten 

werden voraussichtlich ca. € 30.000,- betragen. Der Antrag wurde positiv 
angenommen. 
 
Wahlergebnis: 
Einstimmig angenommen: keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung 
 

 Die Zaunhöhe der Innenzäune darf 1,50 Meter nicht überschreiten, wobei z.B. 
Thujen oder andere Sträucher – welche hinter dem Zaun gepflanzt werden – 
höher sein können. 
 
Anfrage eines Vereinsmitgliedes: Wo wird der Niveauunterschied eines 
Innenzaunes gemessen? 
Antwort: Immer vom eigenen Garten. 
 
Die Zaunhöhe der Wegzäune außen beträgt 2,00 Meter – mit Abschluss 2,10 
Meter. 
 

 
 
  



Neuwahl der Vereinsleitung 

Wahlkomitee: 
Frau LEIDL Eva und Frau MENDEL Karin leiten als Wahlsprecherinnen die Wahl. 
 
Gewählte neue Vereinsleitung: 

 

Obfrau Edith Frithum: 
Wahlergebnis: 
Einstimmig angenommen: keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung 
 

 

Obfrau Stellvertreter Michael Remta: 
Wahlergebnis: 
Einstimmig angenommen: keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung 
 

 

restlicher Vorstand: 
Schriftführerin  Monika Holike 
Schriftführerin Stv.  Renate Leithenmair 
Kassier    Cäsar Holike 
Kassier Stv.   Gabriele Schuster 
Wahlergebnis: 
Einstimmig angenommen: keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung 

 

Kontrolle: 
Renate Kraus 
Willibald Anderl 
Michael Fürst 
Wahlergebnis: 
Einstimmig angenommen: keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung 
 

Die Wahl wird durch Frau Mendel Karin bestätigt. 

 

  



 

Wegwarte: 

WEG WEGWART 

Eibesbrunnerweg ANDERL Willibald 

Bürgermeisterweg GRESBACH Wolfgang 

Gartenfreundeweg JEDLICKA Hildegard 

Schutzhausweg DWORZAK Grita 

Mittelweg STIERSCHNEIDER Andreas 

Lehrbachweg FRÜHWIRTH Fritz 

Weinweg FRÜHWIRTH Fritz 

Werkzeugwart FRITHUM Edith 

 
 
  



Anträge 

Frau Satzinger  – Autos fahren viel schnell / Gewichtsbeschränkungen werden nicht 
eingehalten 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass es für die Wege ein Fahrverbot für Fahrzeuge über 
2.5 t Gesamtmasse gibt und die Zufahrt mit einem PKW nur in Ausnahmefällen zum 
Be- und Entladen gestattet ist. 
 

Allfälliges 

 

Glasfaserkabel durch A 1 
Gestartet wird voraussichtlich im Frühjahr 2023 – genaue Informationen werden in 
den Schaukästen ausgehängt. 
 
 

Wir brauchen dringend Fachberater 
Genaue Informationen gibt es jeden zweiten Mittwoch im Häuserl am Spitz 
 
 
 
 
Die Obfrau bedankt sich beim gesamten Vorstand und allen Mitarbeitern für die 
gute Zusammenarbeit. 
 
Anlässlich der durchgeführten Wahl bedankt sich die Obfrau für das Vertrauen, das 
ihr und dem Vorstand entgegengebracht wird. 
 
 
Die Generalversammlung wird um 10:00 Uhr beendet. 

 
  



 

Die Vereinsleitung 

 

 

Obfrau        Schriftführerin 

 

 

Edith Frithum       Monika Holike 

 

 

 

Protokollprüferin       Protokollprüferin 

 

 

Eva Leidl        Hedwig Grigar 

 


